
Protokoll 

Zoom Meeting Wander- Radwegekommission Welschnofen 

 

09.09.2021 um 17:05 Uhr  

Anwesende:  

Katja Rechenmacher Fäckl, Markus Dejori, Egon Seehauser, Ferdinand Pardeller, Roland Obkircher, Gerhard 

Krautwurst, Dieter Bologna, Florian Kafmann, Christian Kaufmann, Florian Eisath, Bernd Pardeller, Alexia Tschager 

 

Entschuldigt:  

Reinhard Lunger, Josef Gall, Norbert Pichler, Werner Putzer 

 

 

Tagesordnung: 

1.    Begrüßung 

2.            Update Wanderwege 

3.            Update Radwege – Routenerklärung 

4.            Besprechung der Einladung der Wald- und Grundeigentümer 

5.            Allfälliges 

 

 

1. Begrüßung 

Kurze Begrüßung der Gemeindereferentin Katja Rechenmacher Fäckl. 

 

2. Update Wanderwege 

Alexia Tschager berichtet, dass es in der heurigen Sommersaison im Tourismusverein Welschnofen zu weniger 

Beschwerden bezüglich der Wanderwege kam. Das Feedback der Wanderer ist zum Großteil positiv. 

Oft liegt das Problem darin, dass Wanderwege sowie deren Verlauf auf externen Karten noch falsch eingezeichnet 

sind. Elke Weissensteiner arbeitet daran, das gesamte Wegenetz über die Landesdomäne auf dem Geobrowser zu 

aktualisieren. 

Florian Kafmann ist trotz der wenigen Beschwerden der Meinung, dass bei unserem Wegenetz noch an vielen Stellen 

eine Verbesserung notwendig ist. Die Beschilderung ist hingegen zum Großteil sehr gut. Nur bei wenigen Wegen 

müssen noch einige Zwischenmarkierungen hinzugefügt werden. Vor allem seien es die Bänke entlang der 

Wanderwege, welche teilweise sehr verwahrlost aussehen. Hier wollte man bereits mit den Verbesserungen 

beginnen, die Arbeit wurde jedoch aufgrund der Wandersäge verschoben. Im Frühjahr 2022 werden die 

Verbesserungen in Angriff genommen. 

 

Weg [3] Elisabeth - Denkmal Der Wanderweg ist wieder 
begehbar. 
Florian Kafmann hat den unteren 
Teil des Wanderweges 
aufgeräumt. Auf dem oberen Teil 
des Weges liegen noch Bäume 
über welche man steigen muss. 

Florian Kafmann  
Alexia Tschager 
 



Die Brücke wurde abgesperrt und 
ein neuer Wegverlauf über den 
Bach gemacht. 
 

 

Alter Verlauf Weg [1] Der Wanderweg wird in Zukunft 
mit [1C] wieder als Wanderweg 
ausgeschildert. 
Die MTB-Tour verläuft hingegen 
über den Weg [1], welcher 
zeitgleich auch als Wanderweg 
genutzt wird. 

 

Weg [13A] Wie bereits besprochen wird 
der Weg [13A] aus dem 
Wegenetz entnommen. 

TV Welschnofen 
Alle Anwesenden 

Weg [13] Laut Interessentschaft solle der 
Wanderweg in Zukunft nicht 
mehr vom Latemarkino zur 
Latemaralm verlaufen, sondern 
über den neuen Forstweg 
unterhalb der Latemarwiesen, 
welcher den Weg [17] kreuzt. 
Die Schilder beim Latemarkino 
müssen noch abgenommen 
werden. Darum wird sich der 
AVS Welschnofen kümmern. 
Die Anwesenden diskutieren 
auch darüber, ob der Weg [13] 
eigentlich noch notwendig ist. 
Bernd Pardeller ist der 
Meinung, dass man den Weg 
auch aus dem Wegenetz 
entnehmen könnte. Einfache 
Wanderungen mit wenigen 
Kreuzungen seien seiner 
Meinung nach von Vorteil.  

Christian Kaufmann 
Bernd Pardeller 

Weg [27] Der neue Weg [27] verläuft 
unterhalb der Stadl Alm und ist 
als Wander- sowie Radweg 
eingetragen. Der ursprüngliche 
Verlauf hingegen, oberhalb der 
Stadl Alm, ist derzeit gesperrt. 
Egon Seehauser wird mit 
Andreas Kircher sprechen, ob 
wir den alten Verlauf als 
Wanderweg beibehalten oder 
aus dem Wegenetz entnehmen.  

Egon Seehauser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Update Radwege – Routenerklärung 

 

Egon Seehauser teilt mit, dass die MTB-Touren von Florian Kafmann und Elke Weissensteiner 

ausgeschildert wurden. 

Die MTB-Karte liegt im Tourismusverein Welschnofen auf und kann gerne dort abgeholt werden. Die 

Karte soll als Grundlage dienen und soll in den nächsten Jahren optimiert werden. Um das MTB-

Wegenetz zu optimieren ist jedes Feedback sowie jeder Verbesserungsvorschlag von Seiten der 

Anwesenden wichtig. 

 

Am 07.09.2021 fand ein Treffen der Arbeitsgruppe „Regionsentwicklung MTB Welschnofen“ statt. Dort 

wurde beschlossen, dass in Zukunft die Touren der Gebiete Tiers, Seiser Alm sowie Fassa in die MTB 

Karte integriert werden sollen. Elke Weissensteiner vom Tourismusverein Welschnofen wird die Touren 

inzwischen händisch in die Karte als Vorlage einzeichnen.  

 

Im Moment gibt es zwei Arbeitsgruppen zum Thema Mountainbike: 

1.  Arbeitsgruppe „Regionsentwicklung MTB Welschnofen“ 

2.  Arbeitsgruppe Radwegekommission Welschnofen 

 

Die meisten Mitglieder der Arbeitsgruppe sind in beiden Gruppen vertreten. 

Egon Seehauser schlägt vor, die zwei Gruppen zusammenzuschließen, sodass es in Zukunft nur noch eine 

gemeinsame Arbeitsgruppe gibt, nämlich die Arbeitsgruppe Regionsentwicklung MTB Welschnofen, 

welche schon seit Jahren zusammenarbeitet. 

 

Alle Anwesenden sind sich einig und finden den Vorschlag von Egon Seehauser gut. 

Somit werden mit Einverständnis aller Anwesenden Bernd Pardeller, Dieter Bologna und Reinhard 

Lunger in die Arbeitsgruppe „Regionsentwicklung MTB Welschnofen“ aufgenommen.  

In Zukunft werden die Arbeitsgruppen wie folgt sein: 

Alles zum Thema MTB wird in Zukunft in der Arbeitsgruppe „Regionsentwicklung MTB Welschnofen“ 

besprochen und ausgearbeitet.  

Die Wander-und Radwegekommission Welschnofen hingegen bleibt als einheitliche Arbeitsgruppe 

weiterhin bestehen. Die Radwegekommission als alleinige Arbeitsgruppe hingegen wird aufgelöst. 

 

4. Besprechung der Einladung der Wald- und Grundeigentümer 

 

Gerhard Krauti teilt mit, dass der Bauernbund Welschnofen und die Wege- und Radkommission der 

Gemeinde Welschnofen am 24.09.2021 um 20:00 Uhr eine Infoveranstaltung für alle Grund- und 

Waldeigentümer des Eggentales im Gemeindehaus in Welschnofen organisiert. Dieser Impulsabend soll 

den Grundeigentümern Antworten auf folgende Fragen geben: 

Zu viel Freizeit auf bäuerlichem und privatem Grund? 

Wie funktioniert Besucherlenkung wirklich und wer haftet? 

Der Vortrag wird von Diplomingenieur Thomas Schenker des Forstbetriebes Mariensee/Geschäftsführer 

der ARGE Wechselforst sowie Hubert Unterweger, LTS Geschäftsführer, geleitet. 

Katja Fäckl wird sich um die Kommunikation des Events kümmern. 

Gerhard Krauti sowie Markus Dejori betonen, dass alle Anwesenden den Infoabend bewerben und stark 

kommunizieren sollen, damit möglichst viele Grundeigentümer teilnehmen. 

 

5. Allfälliges 

 

Es wurden keine weiteren Punkte besprochen. 

 

Termin für das nächste ZOOM-Meeting: 14.10.2021 um 17:00 Uhr. 

 

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 


